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Firmenberichte

Das Jahrestreffen der Intergraph
Benutzervereinigung SwissChap-
ter GeoForum) findet dieses Jahr

am 10. November 2004 in Olten
statt. Am Tagungsort, dem Hotel
Arte, werden wiederum über

100 Intergraph-Kundenerwartet,
welche sich aktiv über den Stand

der Intergraph-Lösungen
informieren wollen.
Dem primären Ziel der
Benutzervereinigung, dem Erfahrungsaustausch

und der gegenseitigen
Unterstützung der Kunden/innen in

aktuellen Projekten, wird mit
einem attraktiven Programm Rechnung

getragen.
Die Tagung wirdvom Präsidenten,

Ruedi Leuenberger, Leiterder
GISFachstelle des Kantons Zug,
geleitet.

In den vier verschiedenen
Fachgruppen werden die folgenden
Themen vertieft unter der Leitung
eines Fachspezialisten bearbeitet:

Amtliche Vermessung GEOS

Pro, Migration GRIVIS- GEOS

Pro

Netzinformationssysteme
GRIPSmedia, Migration Geo-nis-

GRIPSmedia)

Internet/Intranet-Lösungen
GeoMedia WebMap oder

GeoMedia WebMap Professional

und die Schweizer Lösung

Basismodul 2)

Desktop-Lösungen GeoMedia

Produkte, INTERLIS Modeler,
Ausblick GeoMedia 6.0

Der strategische Partner von
Intergraph, die Firma a/m/t
software service AG aus Winterthur,
wird ebenfalls aktiv an der
Veranstaltung beteiligt sein.

Sind Sie interessiert, an dieser

informativen Veranstaltung
teilzunehmen, dann melden Sie sich

unter folgendem Link www.
geoforum.ch an.

Intergraph Schweiz) AG
Mapping and GeoSpatial

Solutions
Neumattstrasse 24

Postfach
CH-8953 Dietikon 1
Teefon 043 322 46 46
Telefax 043 322 46 10

www.intergraph.ch
www.geomedia.ch

Kundenstamm wächst weiter rasant

Neue GEOS Pro Kunden
Folgende Kunden haben sich

nach umfangreichen Bench-
markstests für die erfolgreiche

Vermessungslösung GEOS Pro
Module GRIVIS- GEOS, ProCalc,

Interlis Tools), unseres exklusiven
Partners amt software services

AG, basierend auf der GeoMedia
Plattform entschieden:

Flotron AG, Meiringen BE)

WS Ingenieure, Bülach ZH)

Sciarini, Vira TI)

Barudoni, Muralto TI)

Wollen Sie eine produktive
Lösung? Dann arbeiten Sie absofort
erfolgreich mit GeosPro V2.2und
GeoMedia Professional 5.2!

Erfolgreiches Basismodul2 für
GeoMedia WebMap
In früheren Informationen haben

wir ausführlich über das von
Intergraph Schweiz entwickelte
Basismodul2 BM2) für GeoMedia
WebMap berichtet. Unterdessen

ist der Kundenstamm der Basis-modul2-

Anwender weiter
gewachsen. Neue Anwender sind:

Geomatik & Vermessung Stadt
Zürich

Entsorgung & Recycling Stadt
Zürich

Andenmatten Stefan AG, Visp
VS)

Zurbriggen Karl AG, Brig-Glis

VS)

Walter Leisinger AG, Seuzach
ZH)

Ingenieurbüro Sutter, Arboldswil

BL)

Kontaktieren Sie uns, um mehr
über unsere führenden Lösungen

zu erfahren.

Intergraph Schweiz) AG

Mapping and GeoSpatial
Solutions

Neumattstrasse 24
Postfach

CH-8953 Dietikon 1

Telefon 043 322 46 46
Telefax 043 322 46 10
www.intergraph.ch

www.geomedia.ch
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Jahrestreffen der Benutzervereinigung
von Intergraph

Jahrestreffen 2003 in Zug.

Gemeinde-GIS Rorschacherberg, erstellt durch Plancad AG,
www.geodat.ch.



Nouvelles des firmes

GEOCOM GIS-Seminare 2004

Am 15. und 16. September 2004
konnte die GEOCOM Informatik
AG gegen 200 interessierte
Teilnehmer aus verschiedensten
Anwendungsbereichen zu ihren
GISSeminaren in Bern und Zürich
begrüssen. Die Seminare waren

wiederum ein voller Erfolg.
Schwerpunkt dieser Seminare

bildeten die neuesten Trends der
Prozessautomation von der
Produktion bis zur Datenverteilung
und Nutzung. Interoperabilität,
Geodatenserver, Geo-Portale und
Services für überregionale Nutzer

standen im Vordergrund. Dank
denaktuellenThemen konnteein
breites Publikum wie Netzbetreiber,

Ingenieur-Büros, Geometer,

Berater, kommunale und kantonale

Verwaltungen wie auch

Sport und Tourismus angesprochen

werden.
Als Einleitung hat Markus Wüthrich,

Geschäftsführer der
GEOCOM Informatik AG einige Thesen

und Trends im Geodaten-

Markt aufgezeigt. Hier die
wichtigsten Aussagen: In den
nächsten Jahren wird sich das

Tätigkeitsfeld der GIS-Branche

massiv in Richtung Prozessautomation

verlagern, wie es die
Industrie vorgemacht hat. Die

GISKunden wollen nichtmehr primär

Daten, sondern einen einfach
verfügbaren Datenservice kombiniert

mit Applikationen,die sie im
Kerngeschäft optimal unterstützen.

Vernetzte und leistungsfähi¬

ge Infrastrukturen sind zukünftig
gefragt. Um dies zu erreichen,
müssen wir die nationale
Geodateninfrastruktur e-geo.ch) durch
verstärkte Zusammenarbeit noch

mehr forcieren. Wir müssen
Industriestandardskonsequent
einsetzen und die Vorteile einheitlicher,

skalierbarer Lösungen für
die gesamte Prozesskette nutzen.

ArcGIS Version 9

meilenweit voraus
Im zweitenReferat stellte Peter
Jäger, Entwicklungsleiter von ESRI

Deutschland/Schweiz die neue
ArcGIS Version 9 vor. ArcGIS 9 ist

ein so genannter «Mayor Release

» auch «ArcInfo Release»

genannt. Das Augenmerk im
funktionalen Bereich galt dem

Geo-Processing und den Geo-
Processing Automatismen.
Als Neuheit gibt es u.a. die
Produkte ArcGIS Server, ArcGIS Engine

und ArcGlobe. Mit ArcGIS Server

werden die arbeitsintensiven

Prozesse auf den/die skalierbaren
Server verlagert mit dem Vorteil,

dass die Clients nur noch
minimale Funktionalität benötigen

sog. schlanke Clients) was sich

bei vielen Clients Kosten sparend

auswirkt. ArcGIS Engine ist eine
Entwicklungsumgebung, mit der

ESRI-Partner oder Anwender
eigene ArcGIS-Applikationen
entwickeln können, welche dann als

so genannte«runtime»aufeinem

Desktop lauffähig sind.

Seminar Zürich.

ArcGlobe ist eine 3D-Erweiterung

von ArcGIS 9, die man mit Worten

schlecht beschreiben kann.
Man muss es einfach gesehen
haben. Es können beliebige
Datenbestände weltweit in beliebigen
Koodinatensystemen kombiniert
und visualisiert werden. Als Demo
wurde ein Flug aus dem Weltall
Richtung Europa, Überflug über
die Schweizer Alpen, ein Besuch

zum Gebäude von GEOCOM in
Burgdorfund dann ein Weiterflug
zum Kursaal Bern, resp. Swissôtel
Zürich-Oerlikon gezeigt. Unddies
alles in Echtzeitgerechnet. Ein

absoluter «Hingucker»

GEONIS expert
Telekommunikation und
Cablecom
Nach derPause wurde das Gebiet
«NIS-Umfeld heute und in Zu¬

kunft»am Beispiel der Telco-

Fachschale des Grossprojekts mit
Cablecom gezeigt. Versorger

operieren in immer grösseren
Einheiten. Die Anforderungen an

Prozessautomation und -kontrolle

steigen und das GIS muss sich

der IT-Gesamtstrategie unterordnen.

Eine Vielzahl von Fremdsys-
temen wie z.B. SAP müssen
integriert werden.

Dies wurde live mit Geopost-Daten

zur Navigation und der
Koppelung mit dem Fasermanage-ment-

System CableScout de-
monstriert. Dabei kamen bei der
Datenerfassung auch das neue

mächtige Validierungs-Werkzeug,

die Vermassung und die
hocheffiziente Attributierung mit
«Drag and Drop» zum Einsatz.

Sehr hohe Anforderungen wurden

in dieser Telco-Fachschale

umgesetzt.

ArcGlobe: Flug über die Schweiz virtuell). Seminar Bern reell).
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